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^^ 146. Donnerstag den 6. December 1332.

(Anbernial - Verlautbarungen.
Z. :596. (2) ^ Nr .2246 .

K u n d m a cb u n g.
Bei der Liquidatur derpriv. österreichischen

Nat ional-Bank, werden vom 17. December
z832 an, weder Umschreibungen, oder Vor-
merkungen von Acticn vorgenommen, noch
Coupons hmausgcgeben werden. — Die Wie-
dereröffnung für Vormerkungen und Umschrei-
bungen, so wie jene der Coupons-Hinausgabe
findet am 2. Jänner,353 Statt . — Dle für
das laufende zwelteSemester 1832 entfallcndeDi-
vidcnde wird unmittelbar nach der dleßfälligen
Entscheidung des am 7. Jänner i633 abzuhal-
tenden Bank' Ausschusses bekannt gemacht und
erfolgt werden. Wien am 22. November i332.
Aoricn, Nicolaus Freyherr von Barbier,

Bank- Gouverneur.
M e l c h i o r R i t t e r von S t e i n e r ,

Bank-Gouuerneurs-tz5telIvertrctcr.
J o h a n n He in r i ch Freyt), v. G e y m ü l l e r ,

Bank-Director.
K u n d m a ch u n g.

I n Gemäfchcit des 2Z. und 2H> §, der
allerhöchst crfiossenen Statuten der priv. österr.
Nat ional-Bank, werden von <^ctte derBank-
Dnection, mit Rücksicht auf die Anzahl der
Actien, und bel gleicher Anzahl derselben,
auf die früheren Folieu des Actien-Buches,
nachstehende hundert Herren Actionarc zu Mi t -
qliedern des Bank- Ausschusses eingeladen,
welche am 1. Julius ,332 im Besitze der mei-
sten Act>cn waren, und unverändert noch sind.
Appl , Fran^.
Arnstein «l. Eskcles.
Arpadi c>«. Rad,slowltsch.
Aschkcnasy, Isracl.
Berger, Thaddäus.
Vi»ucln Ducn 6i (^a33!»nx3, Friedrich Frey-

herr von.
Biedermann, M . ?.
V^'dcrmann, M . ^. ê  Comp<
Bogsch, Jacob.
Borsch, Friedrich von..

Li-elNIno-^imaroli, Carl Freyherr von.
Bruchman, Johann Edler von.
Carlebach, Leopold.
Deßauer et Sohn, A.
Dletrichstcin, Franz Xaver Graf uon.
Dittmar- Königsberg, Leopold.
D î i^oul. 6e ^ io ig / ) Joseph Eduard Baron.
Elkan, L. A.
Erggclet, Rudolph Freyherr von.
Eskcles, Bernhard Freyherr von.
Famillcn-Versorgungsfond, k. f.
Fcrdinandi, W .
Förster, Franz.
Fröhlich, Franz D.
Gagstatter, Johann, ^leä. Vacl.or.
Gastl, I . G.
Geymüller er Comp.
Goldstein, L. G.
Heimann, Gebrüder.
Henikstcin l?l. Comp.
Hcrrmg, Johann.
Heylmann's Erbe, W. F. von.
Hofmann cr Söhne.
Iablancsy, Johann von.
Kaan, Leopold.
Kaan, Samuel.
Kapsel, Friedrich.
Klnsky, Rudolph Fürst von^
Königswarter, Moritz.
Küsscrle, Ignaz.
Lackendacher, Bernhard von.
Lackenbacher c l Comp., M .
Langer, Joseph.
Lcwinger, Samncl.
Lieben, Jacob.
Licbcnberg, Carl Emanuel Nitter don.
Liebcnbcrg, Leopold Franz Ritter von.
Licbenberg cü. Söhne, von.
Liechtenstein, Johann Fürst von.
Löwcnthal, I I .
Mailänder Zitz- und Cotton-Fabnk der Herren

Kranicr ol Comp«
Mayer, Anton.
Maper, N. ^ I , G. Landauer.
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M a y r , Franz Xaver Freyherr von.
Nickelli, Ignaz von.
Nowack, Johann.
Pauspertl, Gebrüder.
Poller, Anton Franz.
Pontzcn, I .
Provencheres, Carl von, F. M.^ks
Rcitlmger, M .
Rößler, Ferdinand.
Scheibenpogen's Eidam, I . M .
Schindler, W . A . , k. k. Hofagent.
Schloißiügg, Franz Freyherr von.
Schloißmgg, Johann Freyherr von.
Schoellcr, Gebrüder.
Schönburg, Otto Victor Fürst von.
Schuller et Comp. I . G.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenbcrg, Joseph Fürst von.
Schweighofer, Johann Georg.
S i n a , Georg Simon.
S i n a , Johann Simon.
Singer, Joseph Leopold.
Spar-Casse, erste österreichische.
Sparcasse? Fond, der böhmische.
Stametz ot Comp. I . H.
Stände, die nieder- österr. drei oberen Herren.
Stelner, Melchior Nittcr von.
Steinschneider, Michael.
S t i f f t , Andreas Freyherr von/ junior.
Todesco, Hermann.
Walter, August.
Walter, Leonard.
Wartfeld, Brüder.
Wayna, Joseph Edler von.
Wayna ct. Comp.
Wedl , August.
Welkersheim, M . H.
Welß, Adolph.
Werthcim, Ignaz.
Wertheimber, S . P.
Wertheimbcr Ld Scckstein, S . P.
Wcrthcimer, A. Z.
Wertheimstein sel. Sohn von.
Wertheimstein, Sigmund Edler von.
Werthcimstein Söhne v., Hermann.
Wieser, Michael.
Zdckauer, Moritz.

Jene der hier verzeichneten Herren Actio-
näre, welche durch Uebertragung ihrer Actien
an Andere, ohne hierortige Dazwischcnkunft,
Nicht mchr im Besitze von wenigstens Dreißig
Bank-Actien sind, wollen solches in der kür'
zcsten Zeit der Bank-Direction mittheilen^ —
Dlc Ausschuß-Versammlung wird am 7. Jan«
ncr i935 Früh um 10 Uhr Stat t haben, und

im Bankgebaudc abgehalten werden. Wien am
22. November 18^2.
Adrian Nicolaus Freyherr von Barbier,

Bank-G»^ucr l^cur .
M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e i n e r ,

Bank'Gouvcrneurs-Stel lvertreter.
J o h a n n I g n a z P u m m e r e r ,

Bnnk -D i rec to r .

3 . »597. (2) N r . 26270. I I I . G .
:ul N r . 22977. E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
z u r W i eder besetz u n g der e r l e d i g t e n
B ez, r k s - E 0 ,n m l s s a r s - G t e l l e e r s t e r
C l a s s e u n d D u m a i n e n - V e r w a l t e r s -
S t e l l e z u E a p 0 d' I s t r l a . — Bei dem
lalideßfürstlichen Bezirks - Comm>jsar»ate erster
Classe zu Ecipo d' I s t r ia »st die Bezirks Eom-
M!jsarS- und Domamen - V e r w a l t e r s - S t e l l e
in Erledigung gekc>mme»i. — M ic dlesen Posten
ist 5er iahrllche Gchalt uon 900 st./ freie Woh«
nung und oas gesetzliche Rclse- und Kanzlei-
Pausckale, dann für d>c Dcsorgung del D o -
mainen-Rctttgeschäftc zwci D r i t t e l der Einhe-
bungs' Getuhr^n von t) 0)0 des reinen curren-
tcn Einkommens Ulid v^n6c»jc> der cinge»
brachten, b>6 zum Jahre i L 2 5 reichenden Actiu»
R ü M ä n d e , endlich die Verbllidlichkelt zur Lei«
stung elner Caution von 200c» ft. verbunden,
die entwcder baar, oder fidnjuss^rlsch geleistet
werden muß. — Dle Compelenten hcibcn ihre
Gesuche längstens bis zum 5. k. M . December
btl dem k. s. I!irianer Krelsamte durch »hre
vorgesetzten Behörden elnzurelchcn, dacln lhr
Alter, lhren Geburtsort, Gcanb, »hre Rcll-
glon auszuweisen, und folgende Urkunden bei»
zubrmgen: ») D»c Sludlenzeugntsse über die
vorgeschriebenen juridisch-politischen Studien;
)̂ ) die Wahlfah'gkelts - Decrete aus dem poli-
tlschcn und IuÜlzfache; c) dle Dlensturkunden
über die bisherigen Dienstleistungen. — Sie
müssen ferner den Besitz der italienischen und
deutschen Sprache, dann einer slamschen Mund«
ar t , und ihre moralische Aufführung nachrrci«
scn. —> Endlich haben sie zu erklären, vd «ind
ln welchem Grade sie m»t den übrigen Beamten
des Bezirks 5 EummissariatS verwandt oder ver?
schwägert sind. — Vom k. k. Küsten« Gubcr-
nium Trini am 5. November 1832.

Z. 1600. (2) Nr. 2553.^225/..
E u r r e n d e

des k. k. i l l y r zschen G u b e r n i u m s . —
Wcgcn Behandlung der am 2. November
l. I . , in der ^cr ie 220 verlosten vierpcrcen-
tigcn Hofkammer-Obligationen. — I n Folge
herabgclanglen hohen Finanz-Ministerial-Er-
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losses vom 3. l. M . , Zfthl 5g37, wird mtt
Beziehung auf die dießämtliche Circular-Ver-
ordnung vom 14. November 1829, Z. 256^2,
bekannt gemacht, daß die am 2. November
l. I . , in der Serie 220 verlosten vlerperccn-
tigcn Hofkammcr-Obligationen, nämlich N r .
65c)35 mit einem Zehntel, N r . 60951 mit ci-
ncm Fünftel, und Nr . 6708a mit einem
Sechstel der Eapitalssumme, dann die Obliga-
tionen Nr . 68«75 bis einschllcßig Nr. 69I19,
nach den Bestimmungen des allerhöchsten Pa-
tents vom 21. März , 8 i 3 , gegen ncue nt t
Vier vom Hundert in Conuennons Münze ver-.
zinsliche Staatsschuld-Verschrclbungcn umge-
wechselt werden. Laibach am 12. Ncvembcr ,6^2.
Joseph Camllll) Freyherr v. Schinwbllrg,

Landes-Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g N a i t e n a u

und P r l i n ö r , k. k. Höft ach.
Z e n o Graf v. G a u r a u ,

k. k. Gubernial- Rath.

Ktavt- mW lanvrcchtliche >7crlaulbanlngen.

z. Z. 1298. (1) N r . 6Z64.
E d i c t ,

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kraln wird bekannt gemacht: Es Haben alle
Jene, welche an die Verlassinschafl des am,6.
September »8l3 hier zu Laibach verstorbenen
Anton Ianesctntz, gewesenen Bergamtsdleners,
entweder als Erben oder als Gläubiger, oder
aus was lmmer für emem Rechlsgrunde An-
spruch zu machen gedenken, dleje chre Ansprüche
binnen e,nem Jahre und sechs Wochen von un«
tengcsetztem Tage so gewiß hierorts selbst oder
durch e,ncn Bevollmächtigten anzubringen, w i ,
drlgens das Verlassenschaftsabhandlungs-Ge-
schäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung
nach ausgemacht und die Verlaffenschaft jcncn
aus den sich Meldenden em^eantwortet werden
würde, denen sie nach dem Gesetze gebührt.

Lalbach am i l . September i«32.

, ^7^53? (1) ^̂  N'. 6353.
Von dem k. k. tz5tadtl und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es set am 3o.
März l. I . , El>sade:h Saih mu Rücklassung el-
nes beweglichen und unbeweglichen Vermögens
ohne dttsem Gerichte bekannte Verwandte ge-
storben. Die unbekannten Erben, denen zur
Verwahrung ihrer Rechte der hlcrortige Ge-
richtsadvocat Dr. Oblak als Curator aufgestellt
wurde, werden demnach hlenut aufgefordert/
ihre anfälligen Erbsansprüche auf den gedachten
Verlaß in dem gesetzlichen Termine uon emem

Jahre und sechs Wochen, entweder selbst ober
durch einen gehörig Bevollmächtigten mit Aus-
weisung ihres Erbrechtes so gewlß anzumelden,
als widrigen» das Abhandlungsgeschaft zwischen
den E'sckcmcnden der Ordnung nach eingeant-
worter we>d<n würde, dem es nach dem Gesetze
gebührt. Laibach den l i . September i932.

E d i c t.
Von dem k. k. Stadt l und Landrechte m

Kram wird dem unbekannt, wo befindlichen
Anton Wuz i l l i , mittelst gegenwartigen Edictes
erinnert: Es haben wjder denselben Johanna
und Pauline Füster, w<gen ^0,0 ss. nebst Ne-
benvcrkindlichkciten über die eingebrachte Klage,
daß dicßfalls m ssontumation geschöpfte Urtheil
crwn'kt.

Da der Aufenthaltsort des Anton W u -
zelli diesem Gerichte unbekannt, und er viel-
leicht ans den k. f. Erblanden abwesend ist; so
hat man demselben nach Vorschrift des Hofde-
crcts vom 16. Februar »792/ Nr. 255, den
hicrortigen Hof - und Gerichtsadvocaten Dr.
Napreth als Curator aufgestellt.

Welches dcmielbcn zu dem Ende erinnert
wird, daß er dem aufgestellten Curator seine
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben habe, oder
sich selbst emen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, widrigens er
sich die aus seiner Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumesien haben wird.

Laibach am 1. December i9Z2.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1601. l » N r . 1243.

K u n d m a ch i l n g.
Bei dem k. k. Ober-Postamte zu Lemberg,

ist die erste manipulirendc Officialenstelle mit
700 st. Gehalt, und im Falle der graduellen
Vorrückung die zweite mit 600 st., die dritte
nut 5c>0 s>./ oder d,c vierte mit ̂ 5o st. Gehalt,
gegen Leistung einer Caution im Besoldungsbe-
tragc, m Erledigung gekommen. — Was
gemäß Verordnung der wohllöblich k. k. ober-
sten Hof-Post «Verwaltung, äclu. 2ä. l. M . ,
Zahl 1,692/ mit dem Beifügen kund gemacht
wi rd , daß die Bewerber ihre gehörig documen«
tirtcn Gesuche, im Mcgc der ihnen votgesetz-
ten Behörde bls 10. Januar ittZ3 bei der k. k.
Lemberger Ober-Possvcrwaltung einzubringen,
und sich über die Kenntniß der vohlnischen Spra-
che auszuweisen haben. K. K. Myrische Ober-
Post^ Verwaltung. Laibach den 5o. Novem-
ber t8ö2.
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3ltt der VuchNandluttg des M . Nl. <85dlett v. UletttmaiZr m Nkl-
bach. neuer M a r k t . ^ ' ° 221. ist in Sonv- Mun^-tzZrelstn

;u haben:

NM i e n
w i e e s i s t .

E i n
Gemälde der Kaisersiadt und ihrer nächsten
Umgebungen nach authentischen Quellen

dargestellt
v o n

A. Kchmidl.
M i t elnem Plane der Stadt und Vorstädte. W ien ,

1822. gebunden 1 ss. 20 kr.

Aufheimer, G o t t ist die Liede. Christkatho-
lisches Gebelbuch. 4le Ausiag«. L. K«mpten, IÜZ2.
^0 kr.

Baumgartner, trigonometrisch bestimmte
H ö h e « von Oesterreich Sieyermart , T i r o l ,
Istrien und den Inseln des Oo l l« <le1 s^nlii-lioi-o,
Karnlen und Kraüi mic Eiuschiuf; des Gör^ec und
Tllester Kleies. Aus den Proiocollen Her General«
Direction der k. t. Cacastral» Canoes »Vermessung,
^ j . Wie, , . ,U32. drosch. , ft.

Claude und Lemoine, theoretisch-practiscke
Grammatik dcr französisch«» Sprache. 2le Austag».
6. Kempte» , iL55 , » ft. 2o tr.

Devidel, das Ganze der kaufmännischen
Buchhaltungswisienschafl. Drei Theile. 6. Prag,
,632, 2 ft. 3u kl.

F u n k e , moral ische Erzäh lungen und G e -
dicht? zur Bildung d«s jugendlichen Geistes und Her»
5,»,H. Ü. Augsburg, ,652. i st, 5c> tr.

Gebauer, Paradeln für Knaben undMad-
cheu. 6. Augsburg, ll^äH. drosch, i fi. 3c> tr.

Göppert, über Wärme-Entwickelung in
der lebenden Pflanz». 6. W ien , itt32.drosch. 2o kr.

Hoffmann, K. F. V. /d ie Erde und ihre
Bewohner. Mlc 4 lnhog^philteu Tafeln. U. Slutt»
gart, »632. g?bd. , <i 3a t .

I rv ing, Bash , Alhambra. Aus dem Eng'
tischen von Tbeod. H^ll. Zwel Baiu's. gr. 3. Ber«
l i n , ,632. Velin Aussgobe, eleg, cart 5 si. ä5 kr.

I a i s , Aeg., guter Samen auf ein gutes
Erdreich. 6 l „ Lehc- llnd Geliell'uch. tt. Wie», ,832.
gebd. im elegant gepresnen Ledeiband mit Goldschnitt
und Schuber, , ft 6 kr

Komische Briefe Hans Iorgels. 5tes Heft.
8. Wien. drosch. ,2 kr.

Langsoorfs Reift um die Wclt. Für die
Jugend bearbeitet von K. H. (Äutmann. M i l «inem
Kupfer. L Wie». 24 tr.

LyeU, Lehrbuch der Geo log ie . A u s dem E n g -
lischen überse ĉ und mit Anmerkungen von 4)>'.
Haicmain, iter V a „ d ite5 Hefs mi l 2 lithograpbir.
Nl> Tafeln. O>ue0lln!?ur^, »652. brozch. » si. 4^ tr.

Meißner, Handbuch der allgemeinen und
technischen Chemie. Fünf Bünde in 5 Abtheilungen.
8. W i e n , ,855. 6 fi.

Perlenschnüre. Sprüche nach Angclus S i -
lesiuS. München, , l jZ2. qebd. i 5 l r .

Pratze!, K. G . , Erzählungen. Zwei B ä n -
de. 6. Leipzig, iL52. 4 fi. 2/4 kr.

Nitgen, Bewegung der Himmelskörper. 8.
Wlen . iU52. blvsch. l5) kr.

Schritte zur vollkommenen Liebe Gottes,
ober Mest > »nd Communioxbuch füi fromme Ka«
»holiken. 8 l t Aüsiage, 6 Würzburg, iLäa. Diuck»
papier ^o ts. Schreibpapier i ft.

W a n s w e l , geistliche Reden für das Land-
volk auf all« Sonn- und Fei'itaa.e. Vier Bände.
6le Auflag. Gral!, ,832 5 ft. 36 tr.

Weis, Wiens Merkwürdigkeilen mit ih-
len geschichtliche» Ellnoelungeu. Ein Wegweiser für
Fremde u»b Einh«n»,ifche V^ic «iuem v. F r ü h r «
w i r t h lilhoqsc»p!)illel, Pl^l le der Stadt und Vor«
stät'te. »2. W i l n ,652. q,bt>. , fi. 3o t r .

W i l l e , vollständiges Gebet- und Tugend-
buch, u. Eil'sitdel. ,652 eleg gebd. I ft, 24 kr.

W l l h e l m i , vollständiges Rccepwllch für
Tl) i , lär^ le, ^andwirlhe ic, oder Aüoiv^hl von Mehr
als 2o»c> d^l be,vählltst«u und wll^amst«!, Arinei«
forme!» d«r besten m'5 erfahrensten Thlerälz»« für
alle innere uno äußere Kl^ntheilen der Pferde, Rin»
der, Hchaf?,, Ziegen, S^we ine , Hunde, Katzen
so »vie auch de« Federviehes. Zwei Bauoe. 6. Leip»
zig, »632. brosch, 4 ft. 2o br.

Z a p p e , der lehr - u n d tha tenre iche W a n -
del Iesll des Welterlösecü, I n uut«llichi?!,den und
erbaulichen E,zadlungs<i a,iö den heiligen ^»^.<gelieu.
2«« ?luftage. M n «ln«m Kupfer, ü. ^auoshlU, »Uo2^ '
25 kr.

Ferner ist in ebenderselben Buchhandlung zu
sehr herabgesetzten Pvclscn zu haben:

Göthe's Werke , complete in 26 B ä n d e n /
gr. 8 Wien. M i i Umrissen von Nahl inid Grü»
ner, >r<lf biosch. start 6c» fi. um ,5 fi,

Viele Verehser dieses b?rüümcel, Anterö sind den
Ausgaben seiner Schsifteu »>» bleinen Fol,naren „ickl
hold, und zichen alä eine würdigere, eine förmliche
Ottav . Ausgabe vor. I „ oieser Rückstchi wird die hie«
angekündlgce um jo mehr encsprechelld feyn, da sie schr
net, gedruckt und mic geistreichen Conlouren von
Rah! und Grüner g?,;i?rt ist.

Schiller's sämmtliche Werke. 26 Bande
mic^Kupfern. 8 Wien steif gedd. ,2 ss.

Vchiller's Werke sind bereits ein unentbehrlicher
geistiger Haulrath geworden, k,i>' auf Ni ldung A n .
svrucy machende« Deutscher kann sie missen, und eS
hanüell sich hierbei eigentlich nur um die Beschaffi,,heil
der Auftage. Viele stimme» z. B . nicht für die ?1us«
gäbe in e i n e m Bande, a!s ^ii unbequem; Ander»»
beh.'gt die Taschen »Ausgabe nichl, a!ö »ichl wl'irre,
voll genug; und so dürfic die obige Ausgabe die mei»
sie« Hleuude ftndeu.



Anhang zur Naibacher Aeitung.
7 " ^ ^ ^ ^ ^ 7 , .. , , . ^j, WasserNand ain Pca.'l'

M e t e o r o l o g i s c h e B e o d a w l u n g e u z u ^ a i o a u ^ z,^ ^> ,̂ Cinmündung
.. > — dis Laibachfiüsies i» dciv

" ^ 7 " ^Barometer Thermometer j Wit terung G'subcr'schc» Vonal

^ 3 ^ r ü h Mittag Abends Früh V ^ a g ' Abend ^ " ^ i t ^ s Ab..ds ^ ^

^ 3 7 s ä ^ 3 . ' ^ " 3 . " ! "ö7 K . j W K . ! W ^ . , W 9 Uhr 3 Uhr 9 " h r __ ° ° j

ci7n« 2« l i ? 6.1 j 27 5 ? ! , 7 6,c> 5 — c, — 3 — Schnee s wolklcht wolkicht — »j i Z'
2c,' 27 7 . 0 2 7 7.7, «7 ^ ^ ^ i i - triib scho„ Nebel — i 6 <,

" 2a i7 5.a ,? 0,4! 27 4,i 2 1 — 2 trüb , Schnee Rcc,cn — , I 0!
.>''c 1 «7 52 »7 5?'H? 4.U 0 - — 3 — 1 Nebel ' Echuce Nebel — 1 3 ! 6

' 2' 27 ä 5 27 ^ 3 l ? -^9 ' - ^ 2 — 1 woMcht schön n'olkicht — 1 j 4 < 0
" 5' 27 3.o 27 1.8 «7 09 a —, — 2 — ä Ncbcl Nrgcn ^ Nec,en — i ^ 4 l «
" / 27 0 l 27 «,o ! 7 < » ' ' j ^ ' ^ — 5 — 5 Schnee wclkicht wvlkicht — 1 10 l 0

z7erleithniß vcr hier Vcrswrblncn.
D e n 28. N o v e m b e r 1 8 5 2 .

Anton Vcchi, Schuhmacher-Geselle aus Gorz,
alt 19 Jahr , im Civ i l -Sp i ta l , Nr . 1 , am Ncr-

' " ' ^ ^ c n ' 9 . 5 )̂elcna IlMeschitsch, Wi twe, alt 75
I a d r ? i n der S t . Peters - Vorstadt j Nr . 50, an Al -
tersschwäche.

Den 50. Dem Anton Rogel, Gerichtsdiener
bei dem Bezirks-Gerichte der Umgebung Laibachs,
sein Weib Mar ia , alt 5 8 Jahr, in tnr Nosengasse,
Nr . 109, am Nervensieber.

Den 2. December. Georg Hebat, Webermeister,
alt 50 Jahr, am Froschplatze, Nr . 125, an der Lun-
genfucht. — Dem Herrn Aloys Khern, k< k. Hauptzoll-
amts-Magazins-Ad!lmc:en, sein Sohn Lud»vig, alt
5 Jahr , in der Deutschen Gasse, N r . 175, an der
häutigen Bräune.

Den h. Maria Mathcusche, Wirtbs - Wi twe,
alt 77 Jahr , in der Krakau - Vorstadt, Nr . 6 , an
Ättnöschwäche. — Dem Herrn Ignaz Türk, k. k.
Stadt- und Landrechts-Beamten, sein Sohn Moritz,
alt 4 Jahr und 8 Monat , am neuen Markt , N r .
199, an der hitzigen Gchirnhöhlen-Wassersucht.

A n m e r k u n g . I m Monate November smd ^
Menschen gestorben.

Sours vom 30. Oovcmbcr 1832.
M'.ttclpreis.

St«atsschuldvelschttibung<s! iu 5 v. H. (>» ̂ M . ) 84 ,^2
yetlo oetto zu 4 v .H. (in CM.) 70 1̂2

Verloste Obligation.. Ho fkam.^5 y H.) 3' 843.3
mer.Obligat.on. d .Zwan^ .V . ^ H / ^ ^ .
^al.Odl^t. 0 e . S t a « d < v . ^ . ^ Z .

W^n.Stildt'Banco-Obl. ;,!2 ij2 v H. linCM.)^?
Celttr.-.Casse-Anweisungen. Jährlicher Diöcouto 4 p(§t-

Vank.Actie,, pr. Stück io89 in Conv. »Münze.

VcNw- Holländer Ducatcn . . . 2 H8 vCt. Agio.

N. U. Notto îehungen.
I n Gratz am 1. December i 632 :

.. 83. 10. ä- 9. 65.
Die nächste Ziehung wnd am i 5 . De

ccmber ^832 ln ^ r a s t a<'bälfen werden.

A n z e i g e .
Wegen seinem vorgerückten

Alter und Kränklichkeit hat mein
Herr Oheim/ M o s e s H e i -
m a n n , sein hier habendes Haus
und Handlung, unter der seit
1809 besteyenden Firma : „ G e-
b r ü d e r H e i m a n n , " seinem
Sohne F r i t z H e i m a n n ,
nebst hinreichendem Fond als Ei-
genthum übergeben, und hat
aufgehört G e b r ü d e r H e i -
m a n n zu firmiren.

Ich bin dadurch der Einzige,
der G e b r ü d e r H e i m a n n
unterschreibt, undgarantire mit
meinem Vermögen für alle Pas-
siva die ich bis fetzt im Namen
dieser Handlunq gemach; habe,
und ferners machen werde. Wer
demnach eine Forderung an die-
se Handlung hat, wird auf sein
Verlangen wie stets augenblick-
lich saldirt.

I n kurzem werde ich die
neuen Oblatonen herausgeben;
bis dahin diene gegenwärtige
Anzeige, um jede Verläum-
dung zu widerlegen.

Laibach am4. December ,832.
S i m o n I . H e i m a n n ,

siit dem Jahre i t t i 6 Fn'mant der hiec
bisslh.nden Handlurg G e b r ü -
der He im a Nti.



^ Z. l6o3. ( 0 - 62/, -

Den 16. Mrz 1833
wird die Ziehung der Lotterie der Herrschaften

SOneeberg und Llllls
v o r g e n o m m e n w e r d e n .

D e m G e w i n n e t d i e s e r s c h ö n e n H e r r s c h a f t e n w i r d d a f ü r e i n e

A b l ö s u n g s s u m m e v o n 2 5 0 , 0 0 0 f t . W . W . a n g e b o t e n .
Die 14,667 Geldgewinnste

betragen ausserdem 290,000 fl. Wiener Währung.
Die sämmtlichen 1 4 , 6 6 8 Gewinnste bestehen

aus Tref fern von

fl. 2 5 0 M , 25,000, 20,000, 15,000, 11,000, 10,000, 7500, 7000,
6000, 5000, 4500, 4000, 3000, 2500, 2000, 1000, 500, 250, 200,

100 ic.
welche zusammen ^ ^ ^ / ^ / 5 W- W. gewinnen

Gulden 5 4 l ) ^ U U U müssen.
Jedermann, der zehn Stück rothe Lose, n-elcke in der Vorziebunq und hauptziehung mitspielen,
auf ein M a l abnimmt, echält ein gelbls Gratis «GewinnsNos unentgeltlich, so lange deren noch

vorhanden sind.

Die grünen Gratis-Gewinnstlose sind bereits vergriffen.
Bei Abnahme von zehn Stück schwarzen, blos in der H^upl>,iebunq mitspielenden Losen / wird j<«

ioch nur ein gewöhnliches schwarzcS, mit eil^em Gcämpcl versedcncs Los/ als Freilos verabfolgt.

Die Unterzeichneten halten es für ihre Pfl icht, dle Herren Losabnehmer
darauf aufmerksam zu machen, daß der größte Theil der 80,000 rothen Lose zu 5 fi.
C. M . , welche in der V o r z i e h u n g u n d ' H a u p t z i e h u ng mitspielen, und auf die
Gratis-Gewinnstlose Anspruch lMeN/ bereits verkaust ist, und dieselben einzuladen,
sick mit den nöthigen rothen Losen baldigst zu versehen, mdem, dem günstigen Fort-
gange dcr Lotterie nach zu urthellen, binnen Kurzem oer Fall eintreten dürfte, daß
ksine rothen Lose mehr zu haben seyn werden.
D e r k l e i ns te g e z o g e n e T r e f f e r de r V o r z i e b u n g iss 5 « f l . W . W . , u n d j e n e r der H a u p t z i e h u n g

2 5 fi. W . W .

Das rothe Los für die V o r z i e h u n g und H a u p t z i e h u n g kostet 5 fl. 3. M .
Das schwarze Los für die H a u p t z i e h u n g allein 4 fl. C. M .

Die Lose sind in Wien bei dem unterzeichneten Großhandlungshause in der
Singerstrafsc, im eigenen Hause, N r . 695, so wie in den vorzüglichsten Städten
vcr Monarchie zu haben.

Wien am :. December 1802. D l . C o i t b ' s S o h n <^ C o m p .

J o h a n n Ev . Wutscher in Laibach verkauft Lose, und kann
noch mit g r ü n e n Freilosen dienen.


